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Beratung und Beschlussfassung 
Stadtvertretung 
 

Betreff 
Ehrenamtspass 
 

Beschlussvorschlag 
Die am Tag des Ehrenamtes geehrten Schwerinerinnen und Schweriner sollen zukünftig als 
Anerkennung ihrer Leistungen einen für ein Jahr gültigen Ehrenamtspass erhalten. Der 
Oberbürgermeister wird aufgefordert, der Stadtvertretung bis zum 5. Juni 2008 einen 
Vorschlag zur konkreten Ausgestaltung vorzulegen. 
 
 
Begründung 
Das ehrenamtliche Engagement ist eine der tragenden Säulen des gesellschaftlichen 
Zusammenhaltes. Die jüngste Ehrenamtsmesse hat gezeigt, dass es in Schwerin ein sehr 
hohes und vielfältiges ehrenamtliches Engagement gibt. Stellvertretend für alle 
Ehrenamtlichen werden jedes Jahr am Tag des Ehrenamtes ca. 10 Schwerinerinnen und 
Schweriner geehrt. Sie sollten zukünftig als Anerkennung ihrer Leistungen einen für ein Jahr 
gültigen Ehrenamtspass erhalten. 
 
Wir brauchen eine würdige Anerkennungskultur in unserer Stadt nicht nur am Tag des 
Ehrenamtes. Deshalb soll – wie in anderen Kommunen – ein Ehrenamtspass eingeführt 
werden. Der Seniorenbeirat der Stadt Schwerin und viele anderen Vertreter der 
Arbeitsgruppe „Altenarbeit“ der Stadt Schwerin setzen sich seit langem für die Einführung 
eines Ehrenamtspasses ein. 
 
Die Ausgestaltung des Ehrenamtspasses sollte mit den städtischen Unternehmen entwickelt 
werden. Denkbar wären besondere Vergünstigungen für ein Jahr, z.B. für den Nahverkehr 
oder auch das Theater. Auch die Einbeziehung privater Unternehmen ist gewünscht, in 
Anlehnung an die Idee der „ZiP Card“ aus Parchim, ein Gutscheinkatalog, gestaltet von 
privaten Unternehmen und der Stadt Parchim, die als neue und beispielgebende Form der 
Anerkennung für freiwilliges Engagement gilt. 
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über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle: --- 
 
Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle: --- 
 
 
 
Anlagen: 
 
keine 
 
 
 
 
gez. Manuela Schwesig 
Fraktionsvorsitzende 
 
 
 
 




